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Nr Sarl - tthrr ZeilmH » »
scheint wöchentlich zwüstmil .
ZlöormtrungSprejs für dieKarls -
ruh« Aritüsg und daS VvoK».
Badische Allgemeine Anzeigeblstt
»usammen : vierteljLhrltch 2 fl. ,
durch die Post im Großherzog-
thum Baden 2 fl. 8 kr., hslb-
jabrlich 4 fl. und 4 Ü. 1ä kr.
Dre Karlsruher Zkiwnß wird
nicht »hne das Allgemeine An¬

zeigeblatt abgegeben.

M 1« L.

Karlsruher Zeitung .

- inrÜSmig Sgr-ützrHr kfleEaM -
ruh« Zeivmg r die gesp«Ue«e
Perrtteile oder deren Raum 4 kr.
Briese und Gelder ftei. Erpe -
ditioo r Karl -Friedrichs- Strodt
Nr . 14. — Für Frankreich ab»»-
oirt man berHeä » G . Aleraudre
(B« mdgaffe Nr . 28) in Straß -
bürg und bei dem vur «»u
«eatrs ) fle pudUoirs pour
l 4llemr »gn« t5 . oitS V»rx - ra )

zu Paris .

Karlsruhe . Montag , 7. April . 18 S« .

** Orientalische Angelegenheiten .

Die in Turin erscheinende„ Opinione " bringt folgende , wie
sie behauptet , „ aus glaubwürdiger Quelle " stammende Mit¬
theilung über den Friedensvertrag vom 30 . März :

Derselbe setzt fest :
1) Neutralisation des Schwarzen Meeres . Rußland darf nicht mehr

als 10 bewaffnete Kriegsschiffe zur Verthcidizung der Küsten unterhalten ..
2) Nikolajeff wird in einen Handelshafen umgewandclt werden , und

Rußland verpflichtet sich, dort nicht mehr als die bestimmte Zahl Kriegs¬
schiffe zu erbauen .

3) Rußland wirr in den Häfen des Schwarzen Meeres und der Ostsee
Konsuln aller Mächte annehmen .

4) Rußland wird Bomarsund nicht mehr wiederaufbauen .
5) Rußland tritt einen Theil von Beffarabien , die Festung Ismail ein¬

begriffen , ab .
tz) Rußland verzichtet aus das ausschließliche Protektorat der Donau -

fürstenthümer .
7) Ebenso verzichtet Rußland auf das Protektorat der griechischen Chri¬

sten des ottoma nischen Reiches .
8) Die freie Donauschifffahrt wird allen Staaten ohne Ausnahme ga -

rantirt .
9) Es wird sich eine Kommission nach den Fürstentümern begeben , um

daselbst Nachforschungen über die öffentliche Meinung , die Bedürfnisse des
Landes , und die beffarabische Grenze anzustellen . Diese Kommission wird
später Bericht erstatten , den der Kongreß in Berathung nehmen wird . Die
Hauptgrundlagen sind jedoch schon festgestellt .

Weiter fügt das Turiner Blatt bei : „Der Kongreß ist
nicht aufgelöst , sondern setzt seine Verhandlungen fort ; man
glaubt , daß darin quch die italienischeFrage figuriren
wird . Der Vertrag enthält keine Spezialbestimmung für
Sardinien , welches in die italienische Frage einbegriffen ist.
Demzufolge ist die Nachricht der „Times " von einer für Pie¬
mont günstigen Bedingung unbegründet ."

Wir geben die Mitteilung des italienischen Blattes wieder ,
ohne dafür eine Verantwortlichkeit zu übernehmen .

^ Wien , 3 . April . Ueber die künftige Stellung der
Donaufürstenthümer glauben wir die Versicherung ge¬
ben zu können , daß die Autonomie und die gegenwärtige poli¬
tische Stellung der drei Donaufürstenthümer Serbien , Mol¬
dau , und Walachei aufrecht bleiben werden . Nur rücksichtlich
Serbiens , heißt es, werde der Sultan dem Fürsten Alexander
die erbliche Würde verleihen . Da sich jedoch Letzterer weigern
soll, diese Gunst schon jetzt anzunehmen , und angeblich darum
nachgesucht hat , daß es der serbischen „ Hromada " Vorbehalten
bleibe, den künftigen Fürsten zu wählen , d. h. der Pforte jenen
Wojwoden zu bezeichnen , welchen das Volk wünscht und den
der Sultan zu bestätigen hätte , so soll von dem türkischen
Ministerrathe beantragt worden sein , daß sich das serbische
Volk noch bei Lebzeiten des Fürsten versammeln und den Erben
deS Fürstenstuhles namhaft machen solle . Der Sultan soll
auch diesen Antrag genehmigt haben , und vielleicht dürste
dieser Usus auch auf die beiden andern Donaufürstenthümer
ausgedehnt werden .

Aus dem Norden .
' * Berli « , 5 . April . Der Kaiser Alexander hat Helsingfors

verlassen und sich nach Abo begeben. Der Kaiser beeilt seine
! Rückkehr nach St . Petersburg .

Berlin , 4 . April . Aus Riga wird nach der EsthlLndi -
! scheu Gouvernementszeitung gemeldet, daß die Absendung von
! Mannschaften für die Ruderflottille in der Ostsee auf höher »

Befehl sistirt worden sei . Es ist verfügt worden , daß der
Stab des Befehlshabers des Ostseekorps von Mitau nach
Riga verlegt werden soll.

Wien , 5 . April . Die „Oesterr . Corresp ." berichtet ä . ä .
St . Petersburg , 4 . d . M . , daß ein Finanzministerial -
erlaß an dortiger Börse angeschlagen ist, wodurch , gemäß kai¬
serlicher Entschließung von demselben Tage , die Getreide¬
ausfuhr aus Rußland freigegeben wird .

Deutschland .
ffs- Karlsruhe , 7. April . Durch allerhöchsten Befehl

Nr . 16 vom 2 . d . ist dem Hauptmann Federer , Adjutanten
des Kriegspräsidenten , die unterthänigst nachgesuchte Erlaub -
niß ertheilt worden , das ihm von Sr . Maj . dem König der
Belgier verliehene Ritterkreuz des k. belgischen Leopoldordens
anzunehmen und zu trage ». Durch allerhöchsten Befehl Nr . 17
von demselben Datum ist einer Anzahl Angehöriger des großh .
Armeekorps und der Gendarmerie die Dienstauszeichnung —
worunter diese Auszeichnung 2. Kl. für Offiziere und Kriegs¬
beamte dem Hauptmann Fritsch im 3 . Infanterieregiment ,und dem Rittmeister v. Stetten im 2 . Dragonerregiment —
verliehen worden . Laut allerhöchstem Befehle Nr . 19 vom
3. d. wurde der Hauptmann Cassinone vom 3. Infanterie¬
regiment auf Grund des Ausspruchs der Superarbitrirungs «
kommission für Offiziere und Kriegsbeamte bis zur Wiederher¬
stellung seiner Gesundheit in den Ruhestand versetzt.

x Koblenz , 4. April . Die anhaltende Trockenheit, welche
die scharfen Ostwinde noch fühlbarer gemacht, haben den Was¬
serstand in unfern Strömen auf das geringste Maß reduzirt
und der Schifffahrt große Hindernisse bereitet . Namentlich ist
der Transport der Güter sehr schwierig geworden , da die
Dampfboote deren keine und die Frachtschiffe dergleichen nur
in sehr beschränkter Wfise laden können.

Berlin , 5 . April . ( T . D . d. A . Z .) Der „ Staatsanzei¬
ger " veröffentlicht einen Ministerialerlaß des Handelsmim «
sters in Betreff der beschränkenden Bestimmungen
des Effektenverkehrs hiesiger Börse : 1) Vereidete
Mäkler dürfen ausländische , volleingezahlte Effekten nur Zug
um Zug vermitteln ; 2) nicht volleingezahlte inländische Aktien,
Jnterimsscheine , Quittungsbogen re. ebenfalls nurZug um Zug ;
3) die Vermittlung ausländischer , nicht volleingezahlter Aktien,
Anlehen re. ist verboten , ohne Unterschied , ob Zug um Zug
gehandelt wird . Ferner erwartet der Ministerialerlaß vom
Börsenältesten zur Entfernung der Pfuschmakler von der
Börse Anwendung der Börsenordnung vom Mai 1825 , wo¬
nach Nichtkorporirte ohne Grundangabe durch den Börsen¬
ältesten von der Börse entfernt werden können. Schließlich
empfiehlt der Ministerialerlaß , zu erwägen : in welcher Weise
der Verbreitung sogenannter , nicht amtlicher Kursberichte
durch Verwaltungsmaßregeln oder Gesetzgebung zu begeg¬
nen sei.

Frankreich.
-j- PariS , 5 . April . Man spricht neuerdings von der

Krönung , welche angeblich sogleich nach der Taufe des Prin¬
zen statthaben soll . Man fügt bei , der Kardinal Patrizzi sei
mit den deßfallsigen Vollmachten des Papstes versehen. —
Dem „ Eonstitutionnel " zufolge hat der Handelsminister durch
Depesche vom 3. d . die Präfekten beauftragt , die Handels¬
kammern von der ganz nahe bevorstehenden Veröffentlichung
eines Erlasses in Kenntniß zu setzen , durch welchen die sofor -



tige Wiederaufnahme derHandelsbeziehungenmit Rußland ge«

stattet , die Aufhebung aller Blokaden und gegenseitige
Widerrufung aller Prohibitivmaßregeln erfolgen wird . —

Der „Moniteur " veröffentlicht ausnahmsweise eine Beglück«

wünschungöadressc , welche der Obergeneralkommandant der

Nationalgarden des Seinedepartcments aus Anlaß der Geburt
des kaiserl. Prinzen , mit 28,105 Unterschriften bedeckt, an den
Kaiser richtete. — Hr. Valabrigue de la Woestine ist zum Pal -

lafipräfekten ernannt worden. — Durch kais. Dekret ist der
Finanzminister ermächtigt worden, die Summe der auszugeben-
drn Schatzscheine auf 350 Millionen zu erhöhen . Obgleich
diese Verordnung einfach bezweckt , dem Schatze so lange aus-

zuhelfen , bis die Einzahlungen auf das letzte Anlehen allmälig
erfolgt sein werden , so bewirkte sie doch einen gewissen Druck
auf die Börse. 3proz. 73.20 bis 25.

-j- Paris , 6. April . Der heutige „Moniteur " schreibt :

„Im Hinblick auf die erwartete Ratifikation des Friedens
ist ein Waffenstillstand zur See zwischen Frankreich , Groß¬
britannien , Sardinien , und der Türkei einerseits , und
Rußland andererseits abgeschlossen worden. Es wurde dem¬
zufolge bestimmt, daß die nach Unterzeichnung des Friedens ge¬
machten Prisen zurückgegeben werden sollen, daß der Befehl zur
sofortigen Aufhebung der bestehenden Blokaden gegeben, und
daß ebenfalls unverzüglich die von Rußland während des

Kriegs getroffenen Prohibitivmaßregeln gegen die Ausfuhr
russischer Produkte , namentlich des Getreides , aufgehoben
werden sollen. Die Konsularakte und Formalitäten für die
Schiffer und Handelsleute werden vorläufig von den Agenten
der Mächte ausgcübt werden , welche während des Krieges
die Interessen der Unterthanen der kriegführenden Staaten
offiziös vertreten haben ."

Großbritannien .
* London , 5. April. Die „Times" theilt heute mit , daß

sogleich nach Austausch der Friedensvertrags -Ratifikationen die

alliirten Truppen die Türkei räumen werden. Die englische
Fremdenlegionund die österreichischen Truppen verlassen das
Gebiet des Sultans . Die Sardinier haben den Befehl, abzu¬
ziehen, bereits erhalten. Das Blatt verlangt von den Alliir¬
ten , daß sie nicht eher die Türkei verlassen sollen, bis die
Oesterreicher die Donaufürstenthümer verlassen haben , und
räch der Pforte an , daS von englischen Offizieren komman -
dirte Kontingent beizubehalten . — Der Bucharester
Korrespondent der „Daily News" berichtet von neuen Erzessen
der österreichischen Truppen in den Donaufürstenthümern.

Dänemark.
* Hamburg , 5. April. Man erfährt aus London , daß

das englische Ministerium in einem Mitte März gehal¬
tenen Kabinetsrath den Vorschlag einer Kapitalisirung
deS Sundzolls , wie ihn Dänemark gemacht hatte, ver -
worfen hat . England will einen andern Vorschlag machen.

* Kopenhagen , 5. April . Der Reichstag hat nach einer
langen Diskussion , trotz der lebhaften Opposition der Minister,
entschieden, daß alle Mitglieder das Recht hätten , die Regie¬
rung zu interpelliren.

f- Karlsruhe , 5. April . Auf dem hiesigen Fruchtmarkte am 2 . April

wurden zu Mittelpreisen verkauft : 66 Malter Haber zu 4 fl. 41 kr. Ein¬

gestellt wurde Nichts . Kunstmehl Rr . 1 ( per Malter zu 150 Pfund )

18 ff. 30 kr. ; Schwingmehl Nr . 1 16 fl. 30 kr. ; Mehl in drei Sorten

13 fl. 30 kr.
In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . . 21,320 Pfd . Mehl .

Eingeführt wurden vom 27. März bis inkl. 2 . April 196,538 Pfd . Mehl .

217,858 Pfd . Mehl .

Davon verkauft . . 167,770 Pfd . Mehl .

Blieben aufgestellt . . 50,088 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm. Kroenlein .
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